
Segeberger Kliniken Gruppe setzt neue Maßstäbe in der Unterbringung

und Therapie von Rehapatienten

Neue  Klinik  für  Psychosomatische  Medizin  und  Psychotherapie  fertiggestellt.  Architektonisch-

therapeutisches Konzept umgesetzt.  Patienten ziehen zum 1. Februar ein. Nachhaltiges Umwelt-

und Energiekonzept führt zur Nominierung für den Schleswig-Holsteinischen Umweltpreis 2012.

Bad  Segeberg,  02.  Januar  2012  –  Nach  über  zweijähriger  Bauzeit  geht  die  neue  Klinik  für

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie ihrer Bestimmung entgegen. Das Gebäude mit einer

Fläche  von  14.000  Quadratmeter  und  195  Einzel-  bzw.  Familienzimmern  gehört  zu  einem  der

größten Neubauprojekte,  die das Unternehmen seit  1994 gestemmt hat.  „Wir mussten hier eine

klare  Entscheidung  für  die  Zukunft  treffen.  Im  Rehabereich  geht  der  Trend  ganz  klar  zu

Einzelzimmern.  Die  Kostenträger  achten  sehr  darauf,  dass  ihre  Mitglieder  in  einer  optimalen

Unterbringung wieder gesund werden. Da ist es selbstverständlich hilfreich, wenn man den Standard

auf ein Niveau hebt, auf dem der Rehapatient nicht nur gesund wird, sondern sich auch wohlfühlen

kann.  Daher  hat  jedes  unserer  Zimmer  Hotelstandard“,  erläutert  Marlies  Borchert,

geschäftsführende  Gesellschafterin  der  Segeberger  Kliniken  Gruppe.  Die  ersten  Rehapatienten

sollen zum 1. Februar einziehen.

40 Millionen Euro hat das Unternehmen aus eigener Kraft und ohne staatliche Zuschüsse in den

Neubau  investiert. In dem Gebäude, das eine Staffelung in 5, 6 und 9 Etagen aufweist, sind 195

Patientenzimmer untergebracht,  von denen sich knapp 70 Prozent  der Patientenzimmer auf der

Seite zum Segeberger See befinden. In den Untergeschossen ist eine Tiefgarage mit 74 Stellplätzen

eingerichtet 

Besonderes  Merkmal  beim  Bau  des  Bettenhauses  legten  Planer  und  Geschäftsleitung  auf  die

Übereinstimmung von Architektur und therapeutischem Konzept.  Die Gebäudeteile bestehen aus

einem  Ost-  und   Westflügel,  die  einen  Innenhof  schaffen  und  durch  eine  Rotunde  miteinander

verbunden  sind.  Auf  fünf  Geschossen  befinden  sich  in  dem  Turm  Therapie-,  Gruppen-  und

Aufenthaltsräume.  „In  diesen  zentralen  Räumen,  die  besonders  viel  Licht  hereinlassen  und
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großzügig bemessen sind, verwirklichen wir das Prinzip der gesellschaftlichen Teilhabe. So wird die

Klinik zu einem zwischenmenschlichen Kommunikationsraum und trägt auch auf diese Weise zur

psychischen und körperlichen Gesundung unserer Patienten bei “, erklärt PD Dr. Lutz Götzmann,

Chefarzt der Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie. Der ganzheitliche Ansatz aus

erholsamem Ambiente  und Psychotherapie  ist  eingebettet  in  eine attraktive  Umgebung mit  dem

Segeberger  See  in  unmittelbarer  Nähe.  Diese  Atmosphäre  unterstützt  den  Genesungsweg  der

Patienten.  Daher  werden alle  kreativen  Therapien,  wie  Tanz-,  Mal,-  und Musiktherapie,  auch im

neuen Bettenhaus stattfinden.  

Insgesamt stehen 195 barrierefreie Patientenzimmer und 30 Arzt- und Therapeutenzimmer sowie

Gruppenräume zur Verfügung. Acht Zimmer sind mit Verbindungstüren ausgestattet und werden als

Familienzimmer  bereitgehalten.  Die  Räume  haben  eine  durchschnittliche  Größe  von  30

Quadratmeter  und sind  im Hotelstandard  eingerichtet.  Die  119 Zimmer  zum See verfügen  über

einen Balkon, im Patientenrestaurant finden knapp 200 Menschen Platz.

Im Außenbereich wurde in Zusammenarbeit mit dem städtischen Bau- und Umweltamt das Konzept

einer nachhaltigen LED-Beleuchtung zum Schutz von Umwelt und Natur umgesetzt, die Flug- und

Jagdbereich der in Bad Segeberg verbreiteten Fledermäuse nicht beeinträchtigt. Die terrassenförmig

angelegte Wegführung  zum See hin lädt zu einem Spaziergang im Uferbereich ein. Im vorderen

Abschnitt  wurde  mit  großzügigen  Bänken  und  eingerahmter  Buschbepflanzung  ein  Ruhe-  und

Kommunikationsbereich geschaffen. 

Auch das energetische Konzept ist nachhaltig gestaltet. Ein Blockheizkraftwerk nach dem Prinzip der

Kraft-Wärme-Kopplung ermöglicht je nach Verbrauch einen Energiegewinn von 300-600 MW/h. Mit

Gas  als  Brennstoff  wird  über  einen  Generator  Strom  erzeugt  und  die  Abwärme  zur

Warmwassergewinnung eingesetzt. Auf der Außenfassade wurden  großflächig Blechplatten verbaut,

die zu einer permanenten Belüftung der Fassade führen und damit vor Veralgung schützen. Eine

innovative, aber zugleich ungewöhnliche Maßnahme mit einer Materialoberfläche, die bisher kaum

bei Bauten in diesem Umfang eingesetzt wurde.
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Die nachhaltigen Umwelt- und Energiemaßnahmen sind unter anderem dafür verantwortlich, dass

die  Segeberger  Kliniken  Gruppe  für  den  Schleswig-Holsteinischen  Umweltpreis  2012  nominiert

worden ist. 

Zahlen und Fakten

− Bauzeit: März 2009 – Januar 2012

− Zimmer:  195  barrierefreie  Patientenzimmer,  davon  119  mit  Seeblick.  Weitere  30  Arzt-  und

Therapeutenzimmer und 28 Gruppenräume

− Geschosse: 11

− Tiefgarage: 74 Stellplätze

− €Kosten: 40 Millionen 

− Nutzfläche. Quadratmeter: 14.000
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